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WASSERSTOFF IN DER 
METROPOLREGION 
RHEIN-NECKAR 

H2Rivers, H2Rhein-Neckar und mehr…



HyPerformer | H2Rivers | H2 Rhein-Neckar

Seit 2020: Die MRN als Modellregion Wasserstoff



Zwei Projekte, ein Ziel: 

ein regionales Wasserstoff-Ökosystem

Begleitforschung

97 Mio. € 
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volumen
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von Bund 

& Land 

BW

12 

Projekt-

partner
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Projektpartner

Wasserstoff aus der Region für die Region 
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H2-Abfüllzentrum Mannheim Meilensteine

Sommer 2022 Beginn der Baumaßnahmen 

2023 Inbetriebnahme

Auf dem Weg zum Wasserstoff-Ökosystem
H2 Abfüllzentrum Friesenheimer Insel Mannheim

Quelle: BASF, Air Liquide
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• Anlagenlieferant Air Liquide

• Öffentlich zugänglich integriert in 

den Betriebshof

• 2x 350 bar, 1x 700/350 bar 

(Öffentlich)

• Kapazität > 1.000 kg / Tag

• 27 Brennstoffzellen-REX-Busse

• Betankungszeitfenster: zwischen 

21:00 h und 04:00 h

• Bauzeit: 18 Monate

HRS Busbetriebshof Heidelberg
Auf dem Weg zum Wasserstoff-Ökosystem

Quelle: RNV, H2 mobility
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• Inbetriebnahme Oktober 2024

• Anlagenlieferant Air Liquide

• Öffentliche Zugänglichkeit zur 

Betankung von 350 bar & 700/350 bar

• Kapazität > 500kg / Tag

• 13 Brennstoffzellen-REX Busse 

• Betankungszeitfenster: zwischen 

21:00 h und 04:00 h

HRS Busbetriebshof Mannheim

Quelle: RNV, H2 mobility
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Wasserstofftankstelle Frankenthal

November 2023

Oktober 2024: Eröffnung

Öffentliche Betankung von 350 bar & 700 bar

(c) H2 MOBILITY

© H2 MOBILITY
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© LK Esslingen

© e-mobil BW

© e-mobil BW

© Mechthild Stein

© Jan Hillnhüter
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Fahrzeuge mit H2-Antrieb im Einsatz



Erfolgsfaktor: Politische Unterstützung

© Jan Hillnhütter
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© H2 MOBILITY Deutschland GmbH & Co. KG



Projektpartner bei der 

Veranstaltung „Wasserstoff aus 

der Region für die Region“ am 

24. Oktober 2024. 

Erfolgsfaktoren: Teamgeist
Neutrale, regionale Koordination
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▪ 48 Brennstoffzellen-Range-Extender-Busse zur 

Umstellung der gesamten Diesel-Gelenkbus-Flotte

▪ Heidelberg: 27 Busse

▪ Mannheim: 13 Busse

▪ Ludwigshafen: 8 Busse

▪ Seit Juni 2024: 20 Busse in Heidelberg im 

Fahrgastbetrieb 

▪ Seit April 2025: 7 Busse in Mannheim, ab Q3/25 in 

Ludwigshafen

▪ Die bisherigen Erfahrungen im Betrieb zeigen: die BZ-

REX-Fahrzeuge erfüllen die Anforderungen und schaffen 

auch die langen Umläufe von ca. 400 km Länge

Mercedes-Benz H2 eCitaro G fuel cell

Reichweite: ca. 400 km 

Brennstoffzelle: 60 kW

Batterie: 396 kWh NMC3

H2-Tank: 30 kg

© H2 MOBILITY Deutschland GmbH & Co. KG
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Brennstoffzellen-Range-Extender für einen 
emissionsfreien Busverkehr



Die Tankinfrastruktur steht: 

Weitere Abfallsammelfahrzeuge in Betrieb genommen

© AVR Kommunal AöR© Zweckverband Abfallwirtschaft Kreis Bergstraße KdöR
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1. Die Industrie wird zum größten 

Wasserstoffabnehmer in der Region und Treiber einer 

zukünftigen Wasserstoffwirtschaft in der MRN.       

Verkehr und andere Sektoren können davon 

profitieren.

2. Für den Hochlauf einer Wasserstoffversorgung 

stehen auch regionale H2-Erzeugungspotenziale 

zur Verfügung.

3. Die Anbindung an das Europäische 

Wasserstoffnetz stellt die vorherrschende 

Transportlösung dar.

4. Langfristig stehen verschiedene Regionen mit 

wettbewerbsfähigen Wasserstoffkosten als 

Importoptionen zur Verfügung.

https://www.h2rivers.de/service/meldungen/detailseite/wass
erstoffstudie-fuer-die-metropolregion-rhein-neckar 

Energiewirtschaft

Verkehr
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Wasserstoffbedarf in der Metropolregion Rhein-Neckar

https://www.h2rivers.de/service/meldungen/detailseite/wasserstoffstudie-fuer-die-metropolregion-rhein-neckar
https://www.h2rivers.de/service/meldungen/detailseite/wasserstoffstudie-fuer-die-metropolregion-rhein-neckar


Wasserstoff aus biogenen, regionalen Rest- und 
Abfallstoffen

Quelle: Stadtwerke Speyer, bhyo
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Dezentrale Lösungen für die Region

Mobile Wasserstofftankstelle für 

Firmengebrauch

• Duale Hochschule Baden-Württemberg

• B+S Sicherheitstechnik
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Markthochlauf in der Metropolregion

Die nächsten Schritte

Aktivierung Off-taker 

 Mobilität konkretes Angebot Fahrzeuge, Kosten, Risiken

 Energie/Stoffliche Nutzung

Prüfung weiterer Standorte Erzeugung, HRS, Umschlag Wasserstoff/Derivate

Vernetzung entlang der Versorgungsachsen Rhein (Schiff, Schiene, Straße, Pipeline)

Unterstützung und Vernetzung der Innovatoren 
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Die nächsten Ziele: 

eine Wasserstoff-Kernregion entlang des Rheins aufbauen

• Grenzüberschreitende 

Kooperationen stärken und 

Wertschöpfungsketten bilden 

• Neue H2-Erzeugungs-Kapazitäten 

aufbauen 

• Wasserstoff in verschiedenen 

Sektoren anwenden

• Eine gemeinsame Infrastruktur 

schaffen
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„Take-Aways“: Die Voraussetzungen für den 
Hochlauf der Wasserstoffwirtschaft in der Region sind gut,….

• Kern-Infrastruktur für Mobilität in der MRN steht

• Akteure sind sensibilisiert und aktiviert

• Wasserstoff-Bedarf der Region ist hoch

• Region kann sich nicht selbst mit Wasserstoff aus 
Erneuerbaren Energien versorgen

• Rhein als Lebensader Europas verbindet die 
Region mit Importhäfen

• “Früher“ Anschluss an das Wasserstoff-Kernnetz 
ab 2029 bis 2032

• Häfen als trimodale Hubs für Wasserstoff können 
entlang der Flüsse und in die Fläche versorgen
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Ansprechpartnerinnen der MRN

Dr. Doris WITTNEBEN

Leitung Zukunftsfelder und Innovation

Tel.: +49 621 10708-430

Mail: doris.wittneben@m-r-n.com

Wiebke KRULL

Projektleiterin Wasserstoff

Tel.: +49 621 10708-433

Mail: wiebke.krull@m-r-n.com
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